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Gemeinsam stark gegen den Krebs

Liebe Patientinnen und Patienten, liebe Angehörige,

jedes Jahr erkranken in Deutschland fast 500.000 Menschen 
an Krebs. Eine Diagnose, der wir gemeinsam mit Ihnen durch 
ein Team kompetenter und motivierter Mitarbeiter:innen aus 
Pflege und Medizin begegnen wollen. 

Im interdisziplinären Onkologischen Zentrum werden Screening, 
Früherkennung, Diagnostik, Therapie und Nachbehandlung 
der Krebserkrankungen am varisano Klinikum Frankfurt Höchst 
durchgeführt. Wir stehen zusammen mit unseren niederge- 
lassenen Kolleg:innen in den ärztlichen Praxen für eine über- 
greifende Gesamtversorgung. 

Für seine exzellenten Behandlungsergebnisse für onkologische 
Patient:innen über die gesamte Versorgungskette hinweg wurde 
das Klinikum Frankfurt Höchst von der Deutschen Krebsge-
sellschaft (DKG) als Onkologisches Zentrum zertifiziert.

Leistungsspektrum

Die Diagnostik im interdisziplinären Onkologischen Zent-
rum erfolgt in enger Zusammenarbeit folgender Kliniken: 
Hämatologie, Onkologie und Palliativmedizin • Gynä- 
kologie und Geburtshilfe • Chirurgie • Urologie • Hals- 
Nasen-Ohrenheilkunde • Gastroenterologie/Endokrino- 
logie, Infektiologie, Allgemeine Innere Medizin • Neuro- 
logie • Neurochirurgie • Orthopädie, Unfall- und Wieder-
herstellungschirurgie • Radiologie und Neuroradiologie  
sowie der Onkologischen Ambulanz. 

Die regelmäßig stattfindende Tumorkonferenz, ein Exper-
tengremium medizinischer Fachdisziplinen, wird geleitet 
von Prof. Dr. med. Hans-Günter Derigs, Chefarzt der Klinik 
für Innere Medizin 3 (Hämatologie, Onkologie, Palliativ- 
medizin) und findet wöchentlich statt.

Im Mittelpunkt stehen unsere Patient:innen

Von der Prävention, über die Diagnostik und Therapie bis hin 
zur Nachsorge, arbeiten unsere Expert:innen der verschieden- 
sten Fachrichtungen im Onkologischen Zentrum am Klinikum 
Frankurt Höchst Hand in Hand zusammen. 

Im Mittelpunkt stehen stets unsere Patient:innen. Wir achten 
sie unabhängig von Herkunft, Nationalität, Glauben oder so- 
zialer Stellung. In ihrer Einheit von Körper, Geist und Seele 
sehen wir zugleich die Eingebundenheit in soziale Beziehungen. 
Deshalb legen wir Wert auf eine aktive Rolle der Patient:innen 
bei der Entscheidungsfindung und die Integration der Ange-
hörigen in den gesamten Behandlungsprozess. 

Sie benötigen eine zweite Meinung zu Ihrer Diagnose 
oder eine weitere Therapieempfehlung? 

Unsere Ärztinnen und Ärzte helfen Ihnen gern weiter.

Zentrumsbildung – was wird behandelt? 

Das Onkologische Zentrum am Klinikum Frankfurt Höchst 
(Leitung Prof. Dr. med. Joachim Rom) bietet eine exzellente 
abteilungsübergreifende, medizinische und pflegerische 
Versorgung fast aller onkologischen Erkrankungen. 

Folgende DKG-zertifizierten Organkrebszentren sind in 
unserem Onkologischen Zentrum vertreten:

Brustzentrum • Gynäkologisches Krebszentrum •  
Viszeralonkologischs Zentrum • Zentrum für Hämato- 
logische Neoplasien • Darmkrebszentrum • Pankreas-
karzinomzentrum • Sarkomzentrum • Zentrum für Kopf- 
Halstumoren (in Transit)

Hinzu kommt das Kompetenzzentrum für chirurgische  
Erkrankungen des Bauchfells (zertifiziert durch die DGAV) 
am Klinikum Frankfurt Höchst.

Exzellente Versorgung bösartiger Erkrankungen

Unser Ziel ist eine qualitätsgesicherte, evidenz- und leitlinien-
basierte onkologische Versorgung bösartiger Erkrankungen. 
Die gute Zusammenarbeit mit unseren Kooperationspartnern 
im Rhein-Main Gebiet sowie unsere qualifizierten und motivier- 
ten Mitarbeiter:innen schaffen eine hohe Zufriedenheit unserer 
onkologischen Patient:innen.

Wir beteiligen uns aktiv an wissenschaftlichen Programmen 
und Studien, die der Verbesserung der Versorgung unserer 
Patient:innen dienen und erhöhen damit das Wissen der Pa-
tient:innen und der Bevölkerung über die häufigsten Krebser-
krankungen. 

:



Unsere Expert:innen 

Klinik für Allgemein-, Viszeral-, Gefäß- und Thoraxchirurgie  
Prof. Dr. med. Matthias Schwarzbach

Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin  
Prof. Dr. med. Daniel Chappell

Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe  
Prof. Dr. med. Joachim Rom

Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde  
PD Dr. med. Carsten Dalchow

Klinik für Innere Medizin 2 (Gastroenterologie und inter-
ventionelle Endoskopie)  
Prof. Dr. med. Hendrik Manner

Klinik für Innere Medizin 3 (Hämatologie, Onkologie,  
Palliativmedizin)  
Prof. Dr. med. Hans-Günter Derigs

Klinik für Neurochirurgie 
PD Dr. med. Martin Barth

Klinik für Neurologie  
Prof. Dr. med. Thorsten Steiner

Klinik für Orthopädie, Unfall- und Wiederherstellungschirurgie  
Prof. Dr. med. Wolfgang Daecke

Klinik für Radiologie, Neuroradiologie und Nuklearmedizin  
Prof. Dr. med. Markus Müller-Schimpfle (Schwerpunkt Radiologie)
Prof. Dr. med. Martin Bendszus (Schwerpunkt Neuroradiologie)

Klinik für Urologie  
Dr. med. Amr Ahmed

Institut für Laboratoriumsmedizin  
Dr. med. Oliver Colhoun | Dr. med. Heiko Wogawa

Institut für Pathologie  
Dr. med. Petra Hödl

Wir unterstützen Sie

Gemäß dem Anspruch einer ganzheitlichen Versorgung unserer 
Patient:innen werden bei uns exzellentes ärztliches Können und 
ausgewiesene onkologische Pflegeexpertise durch folgende 
Angebote komplettiert:

•	 psychoonkologische, seelsorgerische und sozialrechtliche 
Betreuung

•	 Ernährungsberatung

•	 Selbsthilfegruppen, FamilienInformationsZentrum (FIZ)

•	 Risikosprechstunde (in Kooperation mit externen Partnern)

•	 Kunsttherapien

•	 Kosmetik- und Sportkurse (z.B. Yoga- und Walking-Kurse)

•	 Informationsaustausch im Patienten-Café

•	 Beratung durch Breast Care Nurses

Diagnostik- und Behandlungsmethoden    

•	 Synoptische Beurteilung aller bildgebender Verfahren

•	 Stereotaktische, sonographisch CT- und MR-gesteuerte Va-
kuum- und Stanzbiopsien

•	 Molekularpathologische Differenzialdiagnostik

•	 Zytomorphologische Beurteilung von Knochenmarks- 
ausstrichen

•	 Medikamentöse Tumortherapie

•	 Brustchirurgie inkl. rekonstruktiver Verfahren

•	 Gynäkoonkologische Chirugie

•	 Koloproktologische Chirurgie (Mesorektalresektion) 

•	 Mikrochirurgische Eingriffe und rekonstruktive Verfahren  
bei Kopf-Hals-Tumoren, Rektumkarzinomen (TME, PME)  
und transanaler OP-Methoden (TEO/TEM)

•	 Endoskopische OP-Methoden (EMR, ESD mit Hybrid-Needle- 
Knife) und Untersuchungsverfahren (EUS, EBUS)

•	 Bronchusdilatationen und -stentimplantationen

•	 Einlage dauerhafter Drainagen

•	 Extremitätenperfusion (ILP) bei Sarkomen und Melanomen

•	 Hypertherme Intraperitoneale Chemotherapie (HIPEC)

•	 Laserchirurgie von Metastasen und Primärtumoren

•	 Mikrowellenablation von Leber- und Lungenmetastasen

•	 TIPS bei Pfortaderhochdruck

•	 CT-gesteuerte Schmerzausschaltung

•	 Angiographische Embolisationsverfahren (u.a. TACE bei 
Karzinomen der Leber)
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Kontaktieren 
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Mehr Informationen: 
varisano.de/klinikum-frankfurt-hoechst/ 
onkologisches-zentrum


